
Ich habe eine Frage, bei der ihr mir hoffentlich weiterhelfen könnt. Offenbar habe ich in der Schule gefehlt,
als das Thema behandelt wurde, denn ich habe schon immer Probleme damit :oops: . Bisher war es mir
egal, aber jetzt habe ich den Anspruch, es richtig zu machen.
Ich habe mich dazu auch belesen, aber das Thema der Haupt- und Nebensätze bereitet mir immer noch
Kopfzerbrechen. 

Welche Variante des Textes ist korrekt? 

Sie liebt diesen Zustand zwischen Schlafen und Wachen, wenn es warm und kuschelig ist, wenn Träume
noch nachhallen, wenn sie sich dem behaglichen Gefühl hingeben kann, das ein schöner Traum hervorruft,
wenn die Ereignisse des kommenden Tages noch nicht mit voller Wucht über sie hereinbrechen. 

Sie liebt diesen Zustand zwischen Schlafen und Wachen. Wenn es warm und kuschelig ist. Wenn Träume
noch nachhallen. Wenn sie sich dem behaglichen Gefühl hingeben kann, das ein schöner Traum hervorruft.
Wenn die Ereignisse des kommenden Tages noch nicht mit voller Wucht über sie hereinbrechen. 

Oder müsste man die zweite Variante so schreiben, damit es korrekt ist?
Sie liebt diesen Zustand zwischen Schlafen und Wachen. Es ist warm und kuschelig. Träume hallen noch
nach. Sie kann sich dem behaglichen Gefühl hingeben, das ein schöner Traum hervorruft. Die Ereignisse des
kommenden Tages brechen noch nicht mit voller Wucht über sie herein. 

Vielen Grüße
Kasimira

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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